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E 6930

Am Wochenende ist es soweit:
Skisprungfinale auf der Kreuzkopfschanze

am 16./17. August mit tollem Rahmenprogramm!

Samstag:
10.00 Uhr: Trainingsbetrieb
13.30 Uhr: Kinder- und Schülerspringen
17.30 Uhr: Siegerehrung Kinder- und Schülerschanze
anschließend zünftiger Springerhock mit Unterhaltung
22.00 Uhr: CD-Power in der Springer-Bar

Sonntag:
10.00 Uhr: Offizielles Training
11.00 Uhr: Frühschoppenkonzert der Musik- u. Trachtenka-

pelle Bad Griesbach in Anwesenheit von Ex-
Olympiasieger und Schirmherr Georg Thoma

12.00 Uhr: „25 Jahre GTP“ – Rückschau und Grußworte
14.00 Uhr: Internationales Sommerskispringen auf der Groß-

schanze
anschließend große Gesamtsiegerehrung und Festausklang

Festhalle – reichhaltiger Mittagstisch –
Caféteria – gute Parkmöglichkeiten

Besuchen Sie diese nicht alltägliche Veranstaltung - die Skizunft Bad
Griesbach e.V. freut sich über Ihr Kommen!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Herrn Georg Huber
Am Eckenacker 46
am Samstag, den 16. August 2014 71 Jahre

Herrn Artur Wilhelm Doll
Kniebisstraße 38
am Sonntag, den 17. August 2014 87 Jahre

Herrn Bernhard Waidele
Schwarzwaldstraße 44
am Dienstag, den 19. August 2014 85 Jahre

Frau Elisabeth Niefnecker
Leopoldstraße 1
am Donnerstag, den 21. August 2014 91 Jahre

Herrn Josef Maier
Schwarzwaldstraße 40
am Donnerstag, den 21. August 2014 83 Jahre

Frau Lucja Ogarek
Kniebisstraße 23
am Donnerstag, den 21. August 2014 73 Jahre

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden
Mittwoch, den 20. August 2014 (graue Tonne) statt. Um
rechtzeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am kommen-
den Donnerstag, den 21. August 2014 statt. Um rechtzeitige
Bereitstellung der Gelben Säcke wird gebeten.

Fundbüro
Verloren: 1 Sony-Handy

1 i-Pod im Zug liegengelassen

Alt-Fahrzeuge und Co. –
Öffentliche Aufforderung zur Entsorgung!
Verschiedentlich werden auf Privatgrundstücken – rund ums Haus
oder in der freien Landschaft – außer Betrieb gesetzte Fahrzeuge,
z. B. Pkw’s, Baufahrzeuge und Anhänger sowie Fahrzeugteile,
Baumaterialien und sonstige Gegenstände abgelagert, die erkenn-
bar nicht mehr bestimmungsgemäß genutzt werden und auch dem
sonstigen Anschein nach nicht mehr sinnvoll nutzbar sind.

In der Bevölkerung oder bei unbefangenen Betrachtern – insbeson-
dere bei unseren Urlaubsgästen – sorgen solche Ablagerungen oft
für irritierte Nachfragen und Unverständnis. Abgesehen von der
optischen Frage, bei der die Meinungen naturgemäß auseinander

gehen, bittet die Gemeinde dringend zu beachten, dass insbesonde-
re bei Alt-Fahrzeugen grundsätzlich eine Umweltgefährdung durch
auslaufende Flüssigkeiten oder eine Verletzungsgefahr, z. B. für
spielende Kinder, besteht.

Selbst wenn von derartigen Fahrzeugen keine Umweltgefährdung
ausgehen kann, was vom Eigentümer nachzuweisen ist, und auch
dann, wenn keine Verletzungsgefahr besteht, so handelt es sich bei
abgelagerten Fahrzeugen stets um Abfall im Sinne des Gesetzes,
sofern die Zweckbestimmung als Beförderungsmittel entfallen ist.
Davon ist insbesondere dann auszugehen, wenn ein still gelegtes
Fahrzeug für längere Zeit unter freiem Himmel ohne hinreichenden
Witterungsschutz abgestellt wird und zunehmend verwahrlost.

Wer sich eines Kraftfahrzeugs entledigt, entledigen will oder entle-
digen muss (wie vorstehend beschrieben), ist gesetzlich verpflichtet,
dieses nur einer anerkannten Annahmestelle, einer anerkannten
Rücknahmestelle oder einem anerkannten Demontagebetrieb zu
überlassen. Entsprechende Betriebe in unserer Region finden Sie
im Internet unter www.altfahrzeugstelle.de oder Sie erkundigen
sich beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis.

Es ergeht hiermit die öffentliche Aufforderung und dringende Bitte
an die betroffenen Eigentümer, ihre als Abfall anzusehenden Alt-
Fahrzeuge umgehend ordnungsgemäß entsorgen zu lassen.

Auch die sonstigen abgelagerten Abfälle müssen vom Eigentü-
mer im Interesse einer funktionierenden Kreislaufwirtschaft, im In-
teresse der Umwelt aber auch im Interesse unseres Orts- und Land-
schaftsbildes ordnungsgemäß entsorgt werden. Die nächste
geeignete Abfallannahmestelle/Deponie für die jeweilige Abfallart
(z. B. Sperrmüll, belastetes Altholz, Metallschrott, Elektroabfälle
etc.) finden Sie im Internet unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de. Die telefonische Ab-
fallberatung ist unter Tel. 0781 805 9600 erreichbar.

Bei Zuwiderhandlungen gegen das Kreislaufwirtschaftsgesetz muss
mit empfindlichen Geldbußen gerechnet werden.

Es ergeht hiermit die öffentliche Aufforderung an alle Besitzer
von entsorgungspflichtigen Abfällen, diese umgehend, spätes-
tens bis 31. August 2014 ordnungsgemäß zu entsorgen.
Widrigenfalls muss das Bürgermeisteramt etwaige Verstöße gegen
das Kreislaufwirtschaftsgesetz an das Landratsamt Ortenaukreis zur
weiteren Bearbeitung weitergeben.

gez. Meinrad Baumann, Bürgermeister

Wohnungen für Flüchtlinge gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

täglich haben wir in den Nachrichten die Krisenherde dieser Welt
vor Augen. Der Flüchtlingsstrom reißt nicht ab. Die Unterbrin-
gungskapazitäten in den vorläufigen Unterkünften des Ortenaukrei-
ses – wie z. B. im Badischen Hof und im Lutherweg – sind er-
schöpft. Unter diesem Druck werden in den nächsten Monaten im-
mer mehr sogenannte Anschlussunterbringungen benötigt. Hierfür
sind ganz „normale“ Wohnungen auf dem allgemeinen Miet-
markt erforderlich. Auch in Bad Peterstal-Griesbach leben Flücht-
lingsfamilien in Wohnungen mit privaten Mietverhältnissen zu orts-
üblichen Konditionen. Die Integration gelingt auf diese Weise am
besten.

Der Mietvertrag wird direkt mit den Mietern abgeschlossen. Sofern
diese über keine eigenen Einkünfte verfügen, werden die Mieten
als Sozialleistung vom Landratsamt gezahlt. Bei der Vermittlung
solcher Mietverhältnisse ist das Bürgermeisteramt sehr gern behilf-
lich und leitet die Informationen über freie Wohnungen an das Mig-
rationsamt weiter.

Haben Sie freien Wohnraum und könnten Sie sich vorstellen,
diesen an Flüchtlinge zu vermieten? Dann melden Sie sich bitte im
Rathaus, Bürgerbüro Zimmer 1, Tel. 07806 7936 oder per E-Mail
buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de. Geben Sie einfach die
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Adresse der freien Wohnung mit Größe in m², Anzahl der Zimmer
und Höhe der Kaltmiete sowie der Nebenkosten an. Für weitere
Fragen stehen meine Mitarbeiter und ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Meinrad Baumann
Bürgermeister

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 11.08.2014

TOP 1: 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans
„Bad Freiersbach-Stolzmatt“

a) Beratung über den Vorentwurf der 1. Änderung und Er-
weiterung des Bebauungsplans

Die 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Bad Frei-
ersbach-Stolzmatt“ wird beraten. Südlich der Rench soll durch die
Fa. Peterstaler Mineralquellen ein zweites Logistikzentrum gebaut
werden. Vom bereits bestehenden Logistikzentrum auf Flst.Nr. 121
wird eine Brücke über die Rench errichtet, die sowohl dem Lkw-
Verkehr als auch als Transportbahn für Paletten dient. Eine weitere
Brücke über die Rench, ebenfalls als Transportbahn für Paletten,
wird östlich hiervon errichtet. Darüber hinaus ist vorgesehen, einen
Teilbereich des westlich von Flst.Nr. 120/4 gelegenen Grundstücks
Flst.Nr. 122 mit einzubeziehen. In diesem Bereich sind ein über-
dachtes Leerguttrockenlager sowie eine Feuerwehrzufahrt geplant.
Die Änderung des Bebauungsplans ist erforderlich, da das bisher
ausgewiesene Baufenster geändert werden muss. Wegen der Ein-
beziehung von Flst.Nr. 122 muss das Plangebiet darüber hinaus er-
weitert werden.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Dem Vorentwurf zur
1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans „Bad Freiers-
bach – Stolzmatt“ wird zugestimmt.

b) Beratung und Beschlussfassung zur Durchführung der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB so-
wie zur Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die frühzeitige Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
nach § 4 Abs. 1 BauGB sowie zur Beteiligung der Öffentlichkeit
nach § 3 Abs. 1 BauGB soll durchgeführt werden.

TOP 2: Städtebauliches Entwicklungskonzept Beratung
über die im Rahmen der Bürgerbeteiligung einge-
gangenen Anregungen und Vorstellung des Kon-
zept-Entwurfs

Die Herren Jäger und Kernler, Ingenieurbüro Zink, erläutern den
Vorabzug des Städtebaulichen Entwicklungskonzepts der Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach. Sie geben zunächst einen kurzen Über-
blick über den bisherigen Projektablauf. Ein Hauptthema des städ-
tebaulichen Entwicklungskonzepts ist die Innenentwicklung. Inner-
örtliche Potentiale sollen stärker genutzt werden (Innenentwicklung
vor Außenentwicklung). Themenschwerpunkte sind hierbei
• die Nutzung vorhandener Baulücken im innerstädtischen Bereich

vor einer Siedlungserweiterung im Außenbereich
• die künftige Nutzung leerstehender Gebäude, insbesondere auch

kommunaler Gebäude
• die Erkennung und Beseitigung städtebaulicher Mängel.
In diesem Zusammenhang wurde u. a. eine Baulückenerhebung mit
Prüfung der Bebaubarkeit und Verfügbarkeit durchgeführt; ebenso
eine Gebäudeleerstandserhebung. Die Ergebnisse werden im Ein-
zelnen vorgestellt.
Im städtebaulichen Entwicklungskonzept werden auch verschiedene
Handlungsfelder zur Attraktivitätssteigerung der Gemeinde beleuch-
tet. Die einzelnen Handlungsfelder sind:
• Image der Gemeinde
• Wirtschaft und Arbeit
• Überregionale Kooperation
• Kultur und Sport
• Wohnen und Leben
• Zukunft innenörtliche Bereiche

Anhand von Beispielen erläutern sie die einzelnen Handlungsfelder
und stellen mögliche Projekte vor. In zahlreichen Handlungsfeldern
wurden die Anregungen von Bürgern, welche im Rahmen der Bür-
gerbeteiligung (Zukunftswerkstatt 2020) vorgetragen wurden, be-
rücksichtigt.
In der anschließenden Diskussion im Gemeinderat wird das Ent-
wicklungskonzept positiv bewertet. Es stellt einen Handlungs- und
Aufgabenrahmen für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde dar
und muss nun im Einzelnen weiter entwickelt und mit Leben erfüllt
werden. Insbesondere das Thema Innenentwicklung wird die Ge-
meinde in den nächsten Jahren verstärkt beschäftigen. Es sollten
insbesondere hinsichtlich der künftigen Nutzung kommunaler Ge-
bäude zukunftsweisende Entscheidungen getroffen werden.
Auf Nachfrage führen die Herren Kernler und Jäger aus, dass die
Themen „Gestaltung der Ortseingänge“, „Nutzung der Bahnhöfe bzw.
des Bahnhofareals“ und „Entwicklung des Dorfmittelpunktes im Be-
reich Badischer Hof, Kindergarten, Sporthalle, Feuerwehr“ in naher
Zukunft angegangen werden sollten. Eine detaillierte Prioritätenliste
wird vom Ingenieurbüro Zink noch nachgereicht. Das Innentwick-
lungskonzept stellt ein wesentliches Eckpunktepapier für die künftige
Entwicklung der Gemeinde dar und wird den Gemeinderat in seiner
weiteren Arbeit begleiten; es ist insbesondere Grundlage und Rah-
menkonzeption für entsprechende Förderanträge. Eine abschließende
Beratung im Gemeinderat findet im September 2014 statt.

TOP 3: Neuasphaltierung des Rathaushofes; Beratung und
Beschlussfassung über den Antrag der SPD-Frak-
tion zur Neugestaltung von Rathaushof und Schul-
hof

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 23.06.2014 war die
Asphaltierung des Rathausvorplatzes mit Höhenangleichung des
Zugangs zu den neu geschaffenen behindertengerechten Toiletten
beschlossen worden. Mittlerweile wurde der Gemeinderat darüber
informiert, dass aufgrund eines Vororttermins mit der Fa. Bonath,
Oberwolfach, ein weiteres Teilstück im Bereich der Parkplätze ent-
lang der Rench mit saniert werden soll; der dort vorhandene Baum
sollte aufgrund sehr starker Wurzelbildung und dadurch auftreten-
der Schädigung der Asphaltschicht entfernt werden. Die SPD-Frak-
tion hat im Hinblick auf die künftige Neugestaltung des Schulhofes
einen entsprechenden Antrag eingereicht, in der die Trennlinie zwi-
schen Rathausvorplatz und Schulhof entlang der Gebäudelinie der
Matthias-Erzberger-Schule erfolgen soll. Aus Sicht der SPD-Frakti-
on sollen im Zuge der Asphaltaktion ggf. beide vorhandenen Bäu-
me entfernt werden, wenn sichergestellt ist, dass im Rahmen einer
zu beschließenden Schulhofkonzeption wieder ein neuer Baum ge-
pflanzt wird. Die Parksituation soll aufgrund der Trennung von
Schulhof und Rathausvorplatz neu geregelt werden.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Trennlinie zwi-
schen künftigem Schulhof und Rathausvorplatz soll entlang der Ge-
bäudelinie der Matthias-Erzberger-Schule in Richtung Rench verlau-
fen. Bei der Ende August 2014 durchzuführenden Asphaltaktion
wird lediglich der Rathausvorplatz bis zur neuen Trennlinie zwi-
schen Schulhof/Rathausvorplatz asphaltiert. Entlang der Trennlinie
sollen Rasenkantensteine gesetzt werden, um bei einer späteren
Pflasterung/Gestaltung des Schulhofes Anpassungsarbeiten an der
neuen Asphaltdecke zu vermeiden. Der Baum bei den Parkplätzen
der Rathausbediensteten an der Rench soll entfernt werden. Für
die Neugestaltung des Schulhofes soll die Matthias-Erzberger-Schu-
le eine Gesamtkonzeption für die Haushaltsberatungen für das Jahr
2015 erarbeiten. Die künftige Parkregelung auf dem Rathausvor-
platz soll wie folgt aussehen:
• Parkplätze an der Rench: 4 Rathausparkplätze
• Parkplätze Richtung Schlüsselbad Klinik: 3 Lehrerparkplätze
• Parkplätze am Rathaus: 1 Behindertenparkplatz, 2 Kurzzeit-Be-

sucherparkplätze

TOP 4: Beratung und Beschlussfassung über die Beauftra-
gung der Vertreter der Gemeinde Bad Peterstal-
Griesbach in der Verbandsversammlung des GVV
Oberes Renchtal; Satzung des Gemeindeverwal-
tungsverbands „Oberes Renchtal“ über die Aufhe-
bung der Satzung über die Erhebung von Gebüh-
ren für Schurgerüstabnahmen durch Bedienstete
des Technischen Amtes vom 18.12.2001

Im Rahmen der allgemeinen Finanzprüfung durch die GPA beim
GVV Oberes Renchtal für die Jahre 2008 – 2012 ist u. a. gefor-
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dert worden, dass für die Gebühren der Schnurgerüstabnahme eine
Gebührenkalkulation zu erstellen ist. In Folge der technischen Ent-
wicklung wird die Leistung der Schnurgerüstabnahme bereits seit
vielen Jahren nicht mehr nachgefragt. Für eine Leistung, welche
nicht mehr nachgefragt und daher nicht mehr erbracht wird, macht
es keinerlei Sinn, eine Gebührenkalkulation zu erstellen. Aus die-
sem Grunde wurde der GPA in der Stellungnahme zum Prüfungs-
bericht auch mitgeteilt, dass diese Leistung künftig nicht mehr an-
geboten und die diesbezügliche Satzung aufgehoben wird. Eine
Kalkulation der Gebühren wird dadurch entbehrlich.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Vertreter der Ge-
meinde Bad Peterstal-Griesbach in der Verbandsversammlung des
GVV Oberes Renchtal werden beauftragt, der Satzung des Ge-
meindeverwaltungsverbands „Oberes Renchtal“ über die Aufhe-
bung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Schnurge-
rüstabnahmen durch Bedienstete des Technischen Amtes vom
18.12.2001 zuzustimmen.

TOP 5: Bau- und Grundstücksangelegenheiten:
a) Bauantrag auf Umbau und Erweiterung der Mülbensat-

telhütte, auf dem Grundstück Flst.Nr. 417, Gemarkung
Peterstal, Mülbensattel (Gemeinde Bad Peterstal-Gries-
bach)

Die Mülbensattelhütte einschließlich der Grillhütte muss saniert
werden. Im Haushalt 2014 sind hierfür Finanzmittel in Höhe von
6.000 EUR vorgesehen; dieser Betrag soll die notwendigen Mate-
rialkosten decken. Die Freiwillige Feuerwehr wird die Sanierung
mit teilweisem Umbau (Komplettüberdachung von Grillplatz und
Hütte) unter fachmännischer Unterstützung der Zimmereien Ro-
land Zimmermann und Bernd Zimmermann ehrenamtlich vorneh-
men. Der Gemeinderat begrüßt dieses dankenswerte ehrenamtliche
Engagement sehr.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das gemeindliche
Einvernehmen zum Bauantrag wird erteilt.

b) Bauantrag auf Umsetzung von Brandschutzmaßnah-
men, auf dem Grundstück Flst.Nr. 39, Gemarkung Pe-
terstal, Renchtalstraße 2 (MediClin GmbH & Co.KG)

Zustimmung einstimmig.

c) Bauantrag auf Geländeaufschüttung, auf dem Grund-
stück Flst.Nr. 258, Gemarkung Peterstal, Bästenbach
23 (Kimmig Hubert)

Zustimmung einstimmig.

TOP 6: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus
der letzten Gemeinderatssitzung

Keine.

TOP 7: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffent-
lichen Sitzung vom 21.07.2014

Keine.

TOP 8: Frageviertelstunde
Keine.

TOP 9: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates

Mitglied Melitta Hörr regt an, nachdem derzeit der Bahnhof Bad
Peterstal durch ehrenamtliche Helfer neu gestrichen wird, die z. T.
eingeworfenen Scheiben zu ersetzen. Denkbar ist, diese durch
Holzplatten zu ersetzen. Diese können optisch ansprechend mit
entsprechenden Motiven bemalt bzw. gestaltet werden.

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Mineralwasser-Trinkbrunnen außer Betrieb
Die Mineralwassertrinkbrunnen am Schulhaus Bad Peterstal, Krie-
gerdenkmal und Urbansbrunnen sind derzeit außer Betrieb.
Wegen einer nicht vorhersehbaren größeren Reparatur am Vertei-
lersystem zur Versorgung der Brunnen kann mit einer kurzfristigen
Wiederinbetriebnahme nicht gerechnet werden.

Sporthalle geschlossen
Die Sporthalle ist bis zum 31.08.2014 geschlossen.
Das Bürgermeisteramt

Richtlinie zur Gewährung von
Transportkosten für weibliche Rinder
durch den Ortenaukreis und die Gemeinde
Bad Peterstal-Griesbach
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach wird auch im Jahr 2014
das Förderprogramm für die Gewährung von Transportkosten für
weibliche Rinder nach der Förderrichtlinie des Ortenaukreises mitfi-
nanzieren und entsprechend fördern.

1.Situation
Der Waldanteil hat in vielen Gemeinden des Ortenaukreises, be-
sonders in Tälern und Seitentälern, beträchtlich zugenommen.
Er beträgt oftmals bereits 70 % und mehr an der Gesamtgemar-
kung einer Gemeinde. Zur Enge vieler Täler kommt ihre Hän-
gigkeit von über 30 % und mehr. Sie sind als Problemflächen
besonders stark dem Aufforstungsdruck ausgesetzt. Aufgrund der
schlechten Preissituation auf dem Rindfleischmarkt wird von vie-
len landwirtschaftlichen Kleinbetrieben hier die Rindviehhaltung
aufgegeben. Landschaftlich schöne Täler werden nicht mehr
(landwirtschaftlich genutzt) beweidet. Die Gefahr der Verbu-
schung ist groß. Die Attraktivität der Täler für den Tourismus
nimmt ab. Auch wenn viele landwirtschaftliche Kleinbetriebe in
den Problemgebieten kein Vieh mehr halten, so sind sie oft je-
doch bereit, über die Vegetationszeit in den Sommermonaten
Rinder in Pension zu nehmen. Darüber hinaus dient es generell
der Tiergesundheit und der artgerechten Haltung, wenn Rinder
nicht nur im Stall sondern auch auf der Weide gehalten werden.
Um die Bereitschaft zu fördern, Rinder auf der Weide zu halten
und auch Tiere in Pension zu nehmen, gewährt der Ortenau-
kreis eine Förderung nach der „Richtlinie zur Gewährung von
Transportkostenbeihilfe für weibliche Rinder“.

2.Antragsberechtigung
Antragsberechtigt sind Rinderhalter, die weibliche Rinder im Al-
ter von 6 bis 24 Monaten halten und ihre Tiere im Schwarz-
waldgebiet des Ortenaukreises für mindestens 3 Monate wäh-
rend der Vegetationszeit auf eine Weide verbringen.

3.Höhe der Transportkostenbeihilfe
• Die Transportkostenbeihilfe beträgt € 40,-/Rind (Hin- und

Rücktransport) bei einer Entfernung bis 20 km, darüber hinaus
2 €/Transportkilometer (Hin- und Rücktransport). Der Höchst-
betrag je transportiertes Rind beträgt 80 €/Jahr.

• Die Transportkostenbeihilfe wird nur für den Transport weibli-
cher Rinder gewährt.

4.Antragstellung und Anmeldung
Die Transportbeihilfe wird nur auf Antrag gewährt. Antragsbe-
rechtigt ist der Eigentümer des Rindes. Mit dem Antrags-
vordruck sind bis zum 30. September des jeweiligen Jahres alle
Rinder mit Ohrnummer, Tag des Weidebeginns, die Gemarkung
und Flurstücknummer/n der Weide/n, sowie Name und An-
schrift des Halters und des Eigentümers der beauftragten Stelle
mitzuteilen.

Bei Pensionstieren sind die Tiere in der HIT-Datenbank gemäß
den Vorgaben der Viehverkehrsverordnung (VVVO) zu Beginn
der Pension an- und am Ende der Pension abzumelden.

5.Vor-Ort-Kontrolle
Durch eine Vor-Ort-Kontrolle, aber auch durch Abgleich mit der
HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem Tier) über-
prüft der Ortenaukreis in 5 % der Fälle die Angaben des Antrag-
stellers.
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6.Auszahlung der Transportkostenbeihilfe
Die Transportkostenbeihilfe wird am Ende der Weidesaison
durch den Ortenaukreis gewährt, nachdem der Antragsteller der
beauftragten Stelle die Einhaltung der Mindestweidezeit von 3
Monaten mitgeteilt hat und die Einhaltung der Verpflichtung ge-
prüft ist.

7.Zuständigkeit
Beauftragte Stelle des Ortenaukreises für die Antragsannahme
und Antragsbearbeitung für das Jahr 2014 ist die Gemeindever-
waltung Bad Peterstal Zimmer 10 sowie die Ortsverwaltung Bad
Griesbach.

Die Antragsunterlagen können ab sofort an den genannten Stel-
len abgeholt werden und sind rechtzeitig bis spätestens am
30. September 2014 an die Gemeindeverwaltung bzw. an die
Ortsverwaltung zurückzugeben.

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspenden ist Ehrensache
DRK-Blutspendedienst lädt zum Leben retten ein
Täglich werden in Deutschland rund 15.000 Blutspenden benötigt.
Ein plötzlicher Unfall, eine schwere Krankheit, eine böse Verlet-
zung - Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, dringend
Blutpräparate zu benötigen. Diese müssen jedoch vorher gespen-
det worden sein.
Daher lädt der DRK-Blutspendedienst zur Blutspende ein am
Freitag, dem 22.08.2014
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Günter-Bimmerle-Halle, Einmatt 6
77728 OPPENAU
Blutspender sind ganz besondere Menschen, denn sie übernehmen
mit ihrer Blutspende Verantwortung - Tag für Tag! Die Versorgung
der Patienten in den Krankenhäusern erfolgt an 365 Tagen im
Jahr, auch bei schönem Sommerwetter oder in den Ferien. Bei-
spielsweise Krebspatienten, die heute den überwiegenden Teil der
Blutempfänger bilden, sind dringend auf Blutpräparate angewiesen,
aber auch bei Herzerkrankungen und Straßen- oder Sportunfällen
können Mediziner häufig ohne Bluttransfusion nicht helfen. Blut-
spenden ist also Ehrensache. Blut spenden kann jeder Gesunde
von 18 bis zur Vollendung des 71. Lebensjahres, Erstspender dür-
fen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein gan-
zes Leben retten kann. Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien DRK-Service-Hotline
0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de.

Basar - Alles für‘s Kind
Die Kindergärten Appenweier veranstalten am Samstag, 04.
Oktober 2014 von 13.00 – 15.30 Uhr den 43. Kinder-Basar.
Am Basar werden Baby- und Kinderkleidung, Umstandsmode,
Spielsachen – einfach alles rund ums Kind – angeboten. Wer Inter-
esse hat, einen Tisch anzumieten, um seine Kinderkleidung selbst
zu verkaufen, kann uns am 20. September 2014 von 9.00-11.00
Uhr unter folgenden Rufnummern erreichen: Telefon (07805)
9129349 oder (0172) 7427659. Außerdem werden Großgegen-
stände wie z.B. Kinderwagen, Buggy’s, Autositze, Fahrradsitze und
Kinderfahrzeuge (Bobbycar’s, Dreiräder und Kinderfahrräder, etc.)
getrennt und übersichtlich vom sonstigen Verkauf im Vorraum des
Foyers zum Kauf angeboten. Wer nur diese Großgegenstände ver-
kaufen will und keinen Tisch in der Halle anmieten möchte, kann
am 04.10.14 von 09.00 – 10.00 Uhr zum Haupteingang der
Schwarzwaldhalle kommen. Es werden keine Möbel angenommen.
Eine eingerichtete „Cafeteria“ im Foyer der Schwarzwaldhalle lädt
ab 12.00 Uhr zum gemütlichen Verweilen ein.

Der Sozialverband VdK informiert
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn Harry
Krellmann finden statt: in der VdK- Regionalgeschäftsstelle in
Offenburg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im September: jeweils: 02./
09./ 11.09./ 16.09./ 18.09. / 23.09. / 25.09. u. 30.09
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u. a.
im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Renten-,
Kranken- und Pflegeversicherung

Notdienst der Ärzte und
Augenärzte am Wochenende

Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 01805/19292-460
Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 0180/3222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offen-
burg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer
01805 19292 460 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Rohan‘s Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch

Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Apotheke Haaß, Heimburgstr. 1, OG-Albersbösch
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ORTSVERWALTUNG
BAD GRIESBACH

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Gestaltung Kurhausvorplatz
Der Platz hat Gestalt angenommen. Hierzu einen herzlichen Dank
für die bisher geleisteten ehrenamtlichen Stunden von Vereinsmit-
gliedern. Aber es gilt noch vieles zu tun. Deshalb Bitte ich um wei-
tere ehrenamtliche Mithilfe.
Wir treffen uns am 19.08. und 21.08. um 18.00 Uhr am Bauhof.
Folgende Arbeiten sind vorgesehen: restliche Lampen beim Kur-
haus entfernen zum Lackieren vorbereiten.
Für rege Mithilfe im Voraus besten Dank.
Anmeldung und Rückfragen unter Tel. 07806-910829 oder
07806-98870 Ortsverwaltung Bad Griesbach,
Ludwig Kimmig, Ortsvorsteher

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Vollsperrung der Kinzigtalbahn
Der Streckenabschnitt Hausach < > Freudenstadt Hbf. ist
noch bis zum 13. September 2014 wegen Umbau- und Sa-
nierungsarbeiten für den gesamten Zugverkehr komplett gesperrt.
Als Schienenersatzverkehr werden Busse eingesetzt. Im Schienen-
ersatzverkehr kommen zusätzlich Fahrrad-Busse für den Fahr-
radtransport zum Einsatz.
Fahrscheine für den Schienenersatzverkehr können vor Fahrtantritt
an den Automaten der Bahnstationen käuflich erworben werden.
Die Mitnahme von Fahrrädern ist nur in den entsprechenden Fahr-
rad-Bussen möglich.
Aufgrund der Fahrzeitverlängerung mit den Bussen sind vor Fahrt-
antritt Reiseverlauf und Umsteigeverbindungen zu prüfen.

Aktuelle Fahrpläne mit dem entsprechenden Schienenersatzver-
kehr sind bei der OSB Ortenau S-Bahn GmbH, Rammersweierstr.
20, 77654 Offenburg, Tel. 0781/923930 erhältlich. Außerdem
hängen die veränderten Fahrzeiten im Schaufenster der Tourist-In-
formation Bad Peterstal, im Schaukasten am Rathaus in Bad Pe-
terstal und an der Ortsverwaltung Bad Griesbach aus.

Vorankündigung:
Vollsperrungen auf der Strecke Oberkirch < > Bad Gries-
bach und Appenweier < > Bad Griesbach
Vom 02. Oktober 2014 ab ca. 14.15 Uhr bis zum 05. Ok-
tober 2014 wird an der Bahnstrecke zwischen Oberkirch-Köhler-
siedlung und Lautenbach der Überweg „Winterbach“ saniert. Ne-
ben dieser Sanierung werden an der gesamten Bahnstrecke im
Renchtal Nacharbeiten sowie Verdichtungen am Gleisbett durchge-
führt.

Aufgrund dessen wird die Strecke Oberkirch < > Bad Gries-
bach am Donnerstag, den 02. Oktober 2014, nach dem
Schülerzug 87384 ab ca. 14.15 Uhr für den gesamten Zug-
verkehr gesperrt.
Zusätzlich wird von Freitag, den 03. Oktober 2014 (Feier-
tag!), bis Sonntag, den 05. Oktober 2014, die gesamte
Strecke Appenweier < > Bad Griesbach ganztägig gesperrt.
Für beide Zeiträume wird jeweils ein Schienenersatzverkehr einge-
richtet.
Fahrscheine für den Schienenersatzverkehr können vor Fahrtantritt
an den Automaten der Bahnstationen käuflich erworben werden!
Die Mitnahme von Fahrrädern in den Bussen ist leider nicht
möglich!

Durch den Einsatz von Bussen und den notwendigen Umsteigezei-
ten wird sich die Fahrtzeit leider verlängern. Bitte prüfen Sie des-
halb vorab Ihren Reiseverlauf und die Umsteigeverbindungen. In
Offenburg wird am Zentralen Omnibus-Bahnhof der Bussteig 7 be-
dient, in Appenweier verkehrt der Schienenersatzverkehr an den
regulären Bushaltestellen am Bahnhof.

Die Fahrpläne zum Schienenersatzverkehr werden an den Bahnsta-
tionen und in den Zügen der Ortenau-S-Bahn ausgehängt.

VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

SV Schwarzwald Bad Peterstal
Abteilung Fußball

Gelungener Auftakt in die Saison 2014/2015.
6 Punkte im Heimspiel gegen Ankara Gengenbach.
In einem über weite Strecken ausgeglichen Spiel gab es in der 1.
Halbzeit Chancen für beide Teams.
Die besseren Möglichkeiten hatte in dieser Phase der Gast aus
Gengenbach. Die gut organisierte Abwehr und Keeper Rico Spin-
ner vereitelten diese aber mit Bravur. So ging es mit dem Unent-
schieden in die Pause.
Im zweiten Durchgang waren wir dann effektiver und Matthias
Kimmig gelang nach einer schönen Einzelaktion der Führungstref-
fer. In der Defensive standen wir nach wie vor sehr gut und Anka-
ra kam nur noch zu wenigen Chancen. In der 72. Minute schloss
der eingewechselte Fabio Fantoli einen Konter zum 2:0 ab. Was
zugleich auch das Endergebnis war.

Das Vorspiel der Reservemannschaften endete 4:0 für das Team
von Rolf Zimmermann.
Torschützen: Dominik Müller (2), Johannes Gerhardt, Andreas Noll

Am kommenden Sonntag geht es zum Auswärtsspiel nach Elgers-
weier. Dort müssen wir gegen die Bezirksligareserve antreten, die
ihr erstes Spiel mit 6:0 gegen Willstätt verloren hat.
Das Ergebnis ist deutlich und trotzdem werden wir 90 Minuten
Vollgas gehen müssen um auch hier was Zählbares mitnehmen zu
können.
Die Chancen stehen gut, dass wir mit einer engagierten Leistung
beim Auswärtsspiel gegen Elgersweier 2 direkt nachlegen können.

Sonntag, 17. August 2014
15 Uhr VfR Elgersweier II - SV Bad Peterstal I

Wir bedanken uns bei allen Fans die uns nach Elgersweier begleiten
und uns bei diesem Spiel unterstützen.

Der Spielausschuss

Ski-Abteilung Bad Peterstal
Am Donnerstag, dem 21.08.2014 treffen wir uns um 19:30 Uhr
auf dem Freiersberg zum grillen.

Grillgut bringt jeder selber mit, es wird auch bei ungünstiger Witte-
rung gegrillt, deshalb vorsichtshalber Gas- oder Kohlegrill mitneh-
men.

Für Getränke ist gesorgt.
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Volkstanzgruppe
Probe:
Am Freitag, 15. August, treffen wir uns um 20:30 Uhr im Vereins-
haus in Bad Griesbach zur Probe.

KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag, den 19.08.2014 treffen wir uns um 19.30 Uhr im
Gruppenraum.
Wir besprechen den diesjährigen KLJB-Ausflug.

Die Vorstandschaft

Kneipp-Verein
Walkingtreff
Achtung Uhrzeitänderung: Aufgrund der sommerlichen Tempera-
turen findet der Lauftreff ab sofort immer um 17.00 Uhr statt.
Die Termine für die nächsten Nordic Walkingtreffs lauten wie folgt:
Samstag, 16.08.2014 17.00 Uhr
Samstag, 30.08.2014 17.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Bad Peterstal
Die Walkingrunde findet bei jedem Wetter statt. Begleitet wird der
Walking – Treff von Melanie Huber-Götz. Es wird ca. 1 Stunde –
bis 1,5 Stunden auf den zahlreichen Wegen in und rund um Bad
Peterstal – Griesbach gewalkt. Geeignetes Schuhwerk ist erforder-
lich. Nordic Walking-Stöcke können bei Bedarf gestellt werden.
Bitte hierzu vorher telefonisch Bescheid geben.
Der Walkingtreff richtet sich an alle die gerne etwas für sich und
ihre Gesundheit tun möchten, Spaß am Walken haben und die
schöne bzw. abwechslungsreiche Landschaft in unserem Ort genie-
ßen möchten. Sollten die oben genannten Termine für die Teil-
nehmer zeitlich nicht möglich sein, so kann ich gerne einen Alter-
nativtermin anbieten. Bitte hierzu telefonisch melden.
Bei Fragen zum Walkingtreff stehe ich gerne unter den folgenden
Telefonnummern zu Verfügung.
Tel. Nr. 07806/910740 (Abends ab 18.00 Uhr) oder mobil unter
0160/97911367
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.

Schwarzwaldverein Bad Peterstal-Griesbach
Liebe Wanderfreunde,

es lädt die Hex von Dasenstein
zum Wandern und zum Trinken ein.
Ihr habt es sicher schon gewusst,
los geht´s am 17. August.
Um 13.00 Uhr am Bahnhof, da checken wir ein,
fahren nach Kappelrodeck zum Wandern mit Wein.
1,9 km an Obstwiesen und Weinbergen vorbei
sind wir am Dasenstein so gegen 3.
Jetzt gibt´s eine Pause vom Marschieren;
In der Dasenstein-Hütte wir Weine probieren.
Trinksprüche, Lieder und eine Sage
heben die Stimmung – ganz ohne Frage.
Über den Schnapsbrunnenweg geht zurück es ins Tal,
wer möchte, probiert dann am Brunnen noch mal.
Im Tal steht unser Fuhrpark in der Nähe der Post,
wir freuen uns auf Euch bei der Weinwanderung – Prost!

Anne + Henry Bastel, Telefon 07806-9928953
Wir bitten um Anmeldung, damit wir den Fahrdienst
regeln können. Wer nicht wandern möchte, kann mit
dem PKW zur Dasenstein-Hütte gefahren werden.

Ferienwanderung Seniorengymnastik
Unsere 2. Wanderung in den Ferien ist am Montag, den 18. Au-
gust. Treffpunkt ist an der Turnhalle um 15.00 Uhr. Dort bilden
wir Fahrgemeinschaften und fahren gemeinsam nach Bad Gries-
bach zum ehemaligen Café Wilde Rench. Von dort wandern wir
gemeinsam zum Gasthaus Herbstwasen für eine gemütliche Rast
mit einem kleinen Programm. Nach der Stärkung wandern wir wie-
der zurück und fahren mit den Fahrgemeinschaften wieder zum
Ausgangsplatz nach Bad Peterstal zurück.
Es sind alle recht herzlich eingeladen.
Herlinde Doll

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Montag, 18.08.2014 - Sommerliche Sträuße binden auf
dem Löcherhansenhof
Treffpunkt: 18:45 Uhr bei der Turnhalle – wir bilden Fahrgemein-
schaften.
Wir laden ein zu einer praktischen Veranstaltung mit Frau Daniela
Dittmann aus Kehl-Odelshofen.
Sie ist Gärtnerin mit floristischen Kenntnissen.
Es werden bunte Sommersträuße mit ausschließlich natürlichen
Materialien gebunden, d. h. mit allem was die Natur uns bietet.
Mitzubringen sind: Gartenschere, Messer.
Wer im eigenen Garten Blumen, Kräuter, Gräser und Blätter hat,
darf dies gerne beisteuern.
Infos und Anmeldung bei Elisabeth Huber, Tel. 518.

Quellegeister Bad Peterstal e.V.
Am morgigen Samstag, den 16.8.2014 heiratet unsere Cindy ih-
ren Daniel. Wir treffen uns um 10.20 Uhr am Bahnhof in Peterstal
zur Abfahrt nach Ortenberg.
Wedel nicht vergessen.
Der Oberquellegeist

Motorsägenkunst am Schwarzwaldsteig

Hiermit möchte ich mich im Namen meiner Schnitzkollegen bei al-
len Mitwirkenden recht herzlich bedanken.Mein Dank gilt ganz be-
sonders den Sponsoren Firma Mulag ,Firma Treyer Paletten, Versi-
cherungsfachmann Wolfgang Kimmig sowie bei der Kur und Tou-
rismus GmbH Bad Peterstal .Danke auch an Hubert und Margit
Kimmig vom Holderstanzenhof, Albrecht und Gerda Doll für die
Bewirtung und Organisation. Danke auch an meine Mitstreiter die
zum Teil einen langen Weg auf sich genommen haben, um hier
wieder einmal ein kleinen Beitrag für den Schwarzwaldsteig zu er-
schaffen . Das fertige Kunstwerk verbleibt auf dem Holderstanzen-
hof und steht in Zukunft allen Wanderern zum Ausruhen zu Verfü-
gung.

Euer Jürgen Echle
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BAD GRIESBACH

Unterhaltungskonzert Skispringen
Am kommenden Sonntag, 17. August 2014, spielen wir ein Un-
terhaltungskonzert beim 3. Skispringen in der Festhalle um 11.00
Uhr. Hierzu sind alle Kur- und Feriengäste sowie die werte Einwoh-
nerschaft rechts herzlich eingeladen.

Skizunft Bad Griesbach
Finale GTP-Sommerskispringen 2014
Liebe SZ-Mitglieder, Einwohner, Gäste!
Das Wochenende steht nochmals ganz im Zeichen des Sommerski-
springens, denn die traditionelle Dreierkonkurrenz um die begehr-
ten GTP-Pokale findet ihren Abschluss. Wer wird Gesamtsieger
2014 und gewinnt den Pokal der Kurgemeinde Bad Peterstal-
Griesbach? Favorit ist einmal mehr der hoch talentierte Maximilian
Kaiser vom WSV Braunlage, der mit sagenhaften 65 m im vergan-
genen Jahr einen neuen Schanzenrekord aufstellte. Bei den Da-
men ist ohne Zweifel Svenja Würth die Favoritin. Die zum Natio-
nalkader zählende Springerin aus Baiersbronn war im Vorfeld der
Olympischen Spiele schwer gestürzt und nach mehrmonatigem
Aufbautraining hat sie in diesem Sommer bei uns in Bad Griesbach
erfolgreich ihre ersten Wettkämpfe absolviert. Zu den verschiede-
nen Sprungwettbewerben und zum „außersportlichen“ Programm
laden wir schon heute alle recht herzlich ein. Über Ihren/Euren Be-
such würden wir uns sehr freuen! Nachfolgend einige Informatio-
nen zum Programm und zum Ablauf:
Kinder- und Schülerspringen
Am Samstag, 16.08.2014, 13.30 Uhr, finden auf der kleinen
Schanze die Kinder- und Schülerwettbewerbe statt. Die Siegereh-
rung wird gegen 17.00 Uhr sein, anschließend Springerhock bis
zur Schanzparty.

Shuttle-Service
Am Samstagabend ist ab 21.00 Uhr ein kostenfreier Shuttle-Service
eingerichtet. Der SZ-Bus pendelt regelmäßig zwischen Bhf. Bad Pe-
terstal / Bhf. Bad Griesbach / Adlerplatz und Sprungschanze.

Schanzenparty!
Ab 22.00 Uhr ist Schanzenparty angesagt. Die DJ ´s der Skizunft
werden nochmals alles geben…

Frühschoppenkonzert und Sprungfinale am Sonntag /
Georg Thoma kommt!
In Anwesenheit unseres Schirmherrn und Namensgebers Georg
Thoma spielt am Sonntag ab 11.00 Uhr die Musik- und Trachten-
kapelle Bad Griesbach zum Platzkonzert auf. Es werden weitere
prominente Gäste erwartet und in diesem Rahmen wird auf das
25-jährige GTP-Jubiläum eingegangen.
Das diesjährige Finale der Internationen Dreierkonkurrenz auf der
großen Kreuzkopfschanze beginnt dann wie immer um 14.00 Uhr
und der Wettkampftag wird gegen 17.00 Uhr mit der Gesamtsie-
gerehrung beschlossen. Es werden Teilnehmer aus 5 Nationen er-
wartet. Es wäre schön, wenn wir über die beiden Tage nochmals
entsprechenden Zuspruch seitens der Einwohnerschaft und Gäste
erfahren.

Kuchenspende
Damit die SZ-Caféteria gut bestückt ist, dürfen wir nochmals unse-
re backfreudigen Mitglieder um eine Kuchenspende bitten. Gerade
zum Abschlusswettbewerb benötigen wir eine große Anzahl Ku-
chen und diese sollten bitte bis gegen 10.30 Uhr an der Theke ab-
gegeben werden. Vielen Dank!

Helfer und Weitenmesser
Wie immer stehen für heute noch letzte Vorbereitungsarbeiten an.
Wer Zeit hat, möge bitte ab 18.00 Uhr zur Schanze kommen. Bit-
te helft mit. Auch brauchen wir am Samstag und Sonntag alle ver-
fügbaren Weitenmesser. Am Montagabend ist schließlich Aufräu-
men angesagt! Vielen Dank.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE
Samstag, 16.08.2014
14:00 Kapelle St. Anna, Dollenberg: Eucharistiefeier mit Trauung

von Christine Kimmig und Frank Schrempp, Breitenberg 3
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend
18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken an
Theresia Anna Kimmig
verstorbenen Vater und Angehörige

Sonntag, 17.08.2014
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

mitgestaltet vom Kirchenchor Schuttern
Gedenken an:
Josef Bächle und verstorbene Angehörige

10:00 Oppenau Eucharistiefeier
14:30 Bad Peterstal Tauffeier

getauft wird:
Marilen Schindler, Überskopf 1

Montag, 18.08.2014
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen
19:00 Oppenau Eucharistiefeier
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

Gedenken an:
verstorbene Mutter

Dienstag, 19.08.2014
07:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier

nach Meinung
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

nach Meinung
Mittwoch, 20.08.2014
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
Donnerstag, 21.08.2014
19:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

Gedenken an:
verstorbenen Ehemann und nach Meinung
verstorbenen Ehemann und Angehörige
verstorbene Angehörige

Freitag, 22.08.2014
15:00 Bad Peterstal 1. Seelenamt für Elisabeth Richter,

Schwimmbadstr. 2a, anschließend Urnenbeisetzung
19:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
19:00 Oppenau Eucharistiefeier
Samstag, 23.08.2014
18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken an:
verstorbene Angehörige

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend
Gedenken an:
Gabriele Rummel und verstorbene Angehörige der Familien
Rummel und Treyer, Moosstr. 2, Ibach
Ludwig und Paulina Huber und verstorbene Angehörige,
Rollwasen 5, Oppenau-Ibach
nach Meinung

Sonntag, 24.08.2014
08:00 Oppenau Eucharistiefeier
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag 23.08. 18:00 Uhr
Oppenau
Samstag 18:00 Uhr
Sonntag 24.08. 07:15 Uhr
Bad Peterstal
Samstag 16.08. 17:00 Uhr
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Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:30 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Oppenau
Freitag 18:15 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag
Herz-Jesu-Kapelle 15:30 Uhr
Bad Peterstal
Samstag und Sonntag 18:00 Uhr
Sonst täglich 18:30 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten:
Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr
und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren:
mittwochs um 16:00 Uhr

Die Neuen auf einen Blick:
Kinderbuch: Scherz, Oliver: „Wir sind nachher wieder da, wir müs-
sen kurz nach Afrika“
Was tut man, wenn spätabends ein Elefant ans Fenster klopft?
Wenn dieser Elefant aus dem Zoo ausgebrochen ist, um seine
Großfamilie in Afrika zu besuchen? Ab 6J. (Antolin)

Die Bücherei ist auch während der Ferien zu den gewohnten Zei-
ten geöffnet

Am 27.08.2014 beteiligen wir uns am Ferienprogramm der Stadt
Oppenau. Die Vorlesestunde findet dann bereits um 14.30 Uhr
statt. Anschließend wird gebastelt!
Wir laden Euch Kinder herzlich ein.
Das Büchereiteam

Lindenberg - Gebetswache
Einladung und Aufruf an die Männer unserer Seelsorgeeinheit!
Wir sind eine Gruppe Männer aus unserer Seelsorgeeinheit und be-
teiligen uns schon 46 Jahre an der Gebetswache auf dem Linden-
berg bei St. Peter im Schwarzwald. Wir beten in 7 kleinen Grup-
pen zu wechselnden Zeiten vor dem Allerheiligsten in den Anliegen
unserer Familien und Gemeinden, um Frieden und Versöhnung
und für Kirche und Welt.
Durch Alter und Krankheit bedingt, können einige Männer nicht
mehr mitgehen auf ihren "geliebten Lindenberg" mit dem sie sehr
verbunden sind.
Deshalb laden wir "Euch Männer" ein, diese Lücke zu schließen
und mit uns auf den Lindenberg zu gehen, um in den großen An-
liegen zu beten.
Unsere nächste Gebetswache ist vom 23. - 30. August 2014.
In der zurückliegenden langen Zeit haben viele Männer sich für die
Anbetung auf dem Lindenberg entschieden. Heute sind Sie gefragt.
Vielleicht können gerade "Sie" mit uns gehen? Wir würden uns
sehr freuen, wenn wir Ihr Interesse wecken konnten. Am Schriften-
stand liegt ein Flyer zum Mitnehmen auf.
Falls Sie sich vorstellen könnten, unsere Gruppe zu verstärken,
dann nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf. Nähere Auskunft er-
halten Sie:
Bad Griesbach: Albert Lott Tel. 07806/910970
Bad Peterstal: Josef Müller Tel. 07806/507
Oppenau: Bernhard Huber Tel. 07804/3140

Robert Kramer Tel. 07804/3447

Gedankenanstöße in der
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Bad Peterstal
Onze vader die in de hemel zijt

Our father who art in heaven
Pater mia, kin estas en la cielo

Notre pere qui es aux cieux
Pater hemon ho ein tois ouranois

Padre nuestro, que estás en el cielo
Ojcze nosz ktorys jest we niebie

Haben Sie es erkannt?
Es ist jeweils der Beginn des Vaterunser in verschiedenen Spra-
chen.
Weit über 1000 Sprachen sind es insgesamt, in denen man dieses
uns so vertraute Gebet spricht, es verbindet etwa 2,3 Milliarden
Menschen weltweit.
In den kommenden Wochen gibt es in der Pfarrkirche in Bad Pe-
terstal einige Gedankenanstöße zu dieser verbindenden Kraft und
zu einzelnen Bitten des Vater unser. Schauen Sie einfach mal vor-
bei!

Urlaubsvertretung
Pfarrer Klaus Kimmig hat vom 11. - 15. und vom 18. - 22. August
2014 Urlaub

Die Vertretung übernehmen:
Pfarrer Michael Lerchenmüller (Tel. 07804/3240)
Pfarrer Bruno Herrmann (Tel. 07806/910158)
Pfarrer Hermann Otteny (Tel- 07806/910692)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz übernimmt vom 11. - 22.
August 2014 den Beerdigungsdienst für Pfarrer Klaus Kimmig.

Sie können aber auch im Pfarrbüro Oppenau (Tel. 07804/2076)
eine Nachricht aufs Band sprechen. Die Pfarrbüros in Oppenau
und Bad Peterstal sind zu den auf der letzten Seite dieses Pfarr-
blatts angegebenen Bürozeiten geöffnet.

Voranzeige - Wallfahrt unserer Seelsorgeeinheit
Am Sonntag, 21.09.2014 möchten wir wieder gemeinsam aufbre-
chen zu unserer alljährlichen Wallfahrt. Sie wird uns dieses Jahr
nach Ottenhöfen führen. Nähere Informationen folgen im nächs-
ten Pfarrblatt!

Wir bitten um Beachtung: 3-wöchiges Pfarrblatt wegen
der Ferienzeit!
Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
23.08.2014 – 14.09.2014
Redaktionsschluss: Montag 18.08.2014, 12:00 Uhr

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Neue Gottesdienstordnung für Bad Griesbach
Für Bad Griesbach gilt ab August eine neue Gottesdienstordnung.
Künftig werden wir nur noch einen Gottesdienst am Wochenende
feiern und zwar die Vorabendmesse oder den Sonntagsgottesdienst
um 10:00 Uhr jeweils im Wechsel.
Die Feierlichkeit und Lebendigkeit eines Gottesdienstes steht und
fällt mit den Menschen, die mitfeiern. Die Zahl der Gottesdienstbe-
sucher ist in den letzten Jahren und Monaten zurückgegangen. Ge-
meinsam mit dem Seelsorgeteam und mit Pfr. Otteny hat der Pfarr-
gemeinderat in seiner Sitzung am 20. Mai 2014 deshalb beschlos-
sen, die Zahl der Gottesdienste zu reduzieren.

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
Ab Freitag, 22.08.2014 wieder freitags um 20:00 Uhr Probe in
der Pfarrkirche

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Urlaub vom 11.08. - 22.08.2014
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Tel. 07804/91196-08
Urlaub vom 11.08. - 22.08.2014
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Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Keine Sprechzeit
Pastoralassistentin Mirjam Hake:
Tel: 07804/2076
Urlaub vom 11.08. - 31.08.2014

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag vormittags geschlossen 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr
Freitag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres Schwes-
ternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr, nachmittags geschlossen
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE81 6645 0050 0018 0023 87
BIC: SOLADES10FG
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE84 6645 0050 0018 0025 27
BIC: SOLADES10FG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge

Seelsorgeangelegenheiten
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Pfr. Roland Kusterer Tel. (07802) 2291
Fax: (07802) 981413 E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de
Evang. Pfarramt, 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Die meditativen Abendandachten in der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik (Vortragsraum 3011) in Bad Peterstal finden grundsätzlich mitt-
wochs um 19.30 Uhr mit Prädikantin Sabine Keck statt.
Bezüglich Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Sonntag, 28. September ( Frauensonntag )
"Mit dem Zepter in der Hand - mächtige Frauen in der Bi-
bel"
Am 28. September 2014 feiern wir in Oppenau und Bad Peterstal
den Frauensonntag.

Wir begegnen Frauen aus der Bibel, die ihre Möglichkeiten und Fä-
higkeiten einsetzten, um das Gesicht der Welt ein wenig zu verän-
dern.
Freuen Sie sich auf diese besonderen Gottesdienste und feiern Sie
mit!
In Oppenau um 9.00 Uhr und in Bad Peterstal um 10.30 Uhr.
Möchten Sie mit mir die Gottesdienste gestalten? Dann freue ich
mich, wenn Sie sich mit mir in Verbindung setzen.
Sabine Keck Telefon 07806 99 27 11

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe macht während der Sommerferien Pause und
trifft sich am 16. September wieder.

Konfirmandenunterricht
Die Konfirmandengruppe macht während der Sommerferien Pau-
se und trifft sich am 17. September wieder.

Urlaubsregelung
Das Pfarrbüro ist von Dienstag, 19. August bis einschließlich Frei-
tag, 05. September 2014 geschlossen.
Der Telefonanrufbeantworter wird in dieser Zeit abgehört.
Am Dienstag, 09. September 2014 ist das Pfarrbüro wieder wie
gewohnt geöffnet.

Freitag, 15. August
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros
Samstag, 16. August
11.00 Taufe von Lea Haxhiu mit Prädikantin Sabine Keck in der

St. Anna Kapelle auf dem Dollenberg
Sonntag, 17. August (9. So. nach Trinitatis)
Gottesdienste mit Prädikantin Sabine Keck
9.00 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche

10.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche

Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird man um so mehr
fordern (Lukas 12,48)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de

Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Tel. 07806-910734

Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank Offenburg eG:
IBAN DE53 6649 0000 0000 0618 75
BIC GENODE61OG1
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC SOLADES1OFG
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

15. August – 25. August 2014

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

14.30 Weinprobe der Oberkircher Winzer eG. Führung durch
alte, traditionsreiche Gewölbekeller bis zum modernen
Keller mit Edelstahlfässern. Anschließend Weinprobe
mit 5 edlen Prädikatsweinen und interessanten Informa-
tionen über den heutigen Anbau von Spitzenweinen.
Kosten für die Weinprobe: 6,50 EUR. Hier können auch
einzelne Personen und kleine Gruppen ohne vorherige
Anmeldung teilnehmen. Treffpunkt: Winzergenossen-
schaft Oberkirch, Renchener Str. 42, 77704 Oberkirch.
Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach haben die Möglich-
keit, kostenlos mit ihrer KONUS-Gästekarte nach Ober-
kirch zur Winzergenossenschaft zu fahren. Bus 7137:
Abfahrt Bad Griesbach 13.00 Uhr (Bushaltestelle St.
Anna), Bad Peterstal 13.07 Uhr (Bushaltestelle Rathaus),
Ankunft 13.42 Uhr Oberkirch Bahnhof, Weiterfahrt mit
Bus 7124, Ankunft 13.48 Uhr (Haltestelle Oberkirch
Renchener Str.).

15.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Ferienhotel
Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5. Anmeldung
unter Tel. 07806/98450. (A)

18.30 Destillat- und Likörprobe auf dem Löcherhansenhof.
Lassen Sie sich mit einer „geistvollen Probe“ verwöh-
nen. Es werden verschiedene Destillate, Geiste und Li-
köre verkostet und Sie erfahren alles über die Brennerei
und Brennkunst auf dem Löcherhansenhof. Treffpunkt:
Löcherhansenhof, Breitsodstr. 11. Anmeldung: Löcher-
hansenhof, Tel. 07806/518 bis 14.00 Uhr. Mindestteilneh-
mer: 5 Personen. Teilnahmegebühr: 5,50 Euro/Person.
(A)

19.00 Dia-Vortrag von Herrn Karl Faißt im Kur- und Ferien-
hotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.

Mittwoch, 20. August 2014
14.00 -
17.30 Familienprogramm: Naturparcours – Geländerallye. Im

Wald kann die Familie testen, welche Kenntnisse sie in
Sachen „Natur“ besitzen. Es gilt, wissenswerte Fragen
zu beantworten und knifflige Aufgaben zu lösen. Für
Kinder ab 8 Jahre, mind. 1 Erwachsener pro Gruppe
(Besondere Hinweise: Die Kinder sollten bereits lesen
und eine Strecke von 3 bis 4 km gut bewältigen können.)
Anmeldung bis 19. August 2014 und Treffpunkt: Natur-
schutzzentrum Ruhestein, Tel. 07449/91020. Begrenzte
Teilnehmerzahl: mind. 2, max. 4 Familien. Dauer: ca. 3,5
Stunden. Teilnahmegebühr: 3,- Euro p. P. / max. 9,- Euro
p. Familie. Bitte festes Schuhwerk anziehen, um im Wald
sicher zu laufen, kleinesVesper empfohlen. (A)

15.00 Einführung in die Wanderausstellung „Blaue und graue
Tage“ im GesundheitsHotel „Das Bad Peterstal“. Alle
interessierten Einwohner und Gäste sind herzlich einge-
laden. Nach einer kurzen Einführung haben Sie die
Möglichkeit, in aller Ruhe die Ausstellung anzusehen.
Der Eintritt ist kostenlos. Informationen erhalten Sie
unter Tel. 07806/986600.

ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeonmu-

sik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Reser-
vierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Freitag, 15. August 2014
15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums

sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Besuch in der modernen Brennerei.
Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter
Tel. 07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit
Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnaps-
probe. (A)

Samstag, 16. August 2014
Sommerskispringen der Skizunft Bad Griesbach e.V. vom 16. bis
17. August 2014 auf der Mattenschanze in Bad Griesbach

ab 09.30 Training mit anschließendem Kinder- und Schüler-
wettbewerb um die Georg-Thoma-Pokale, Gesamtsiege-
rehrung und zünftigem Abschluss

10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 15.00 Wanderungen auf dem Pony durch den
Wald
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
Treffpunkt: beim Reit-, Fahr- und Ponyclub. Weitere In-
formationen und Anmeldung bis zum Vortag, 15.00 Uhr
unter Tel. 0172/7594965. (A)

Sonntag, 17. August 2014
Sommerskispringen der Skizunft Bad Griesbach e.V. vom 16. bis
17. August 2014 auf der Mattenschanze in Bad Griesbach

ab 10.00 Training mit anschließendem Frühschoppenkonzert
der Musik- und Trachtenkapelle Bad Griesbach e.V., in-
ternationalem Wettbewerb auf der Großschanze, Ge-
samtsiegerehrung und Festausklang

15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel Dollen-
berg mit Stefan Polap und den Schwarzwaldmusikan-
ten. Nähere Informationen unter Tel. 07806/780.

Dienstag, 19. August 2014
10.00 Geführte Wanderung zum sagenumwobenen Glaswald-

see. Erleben Sie gemeinsam mit unserem Wanderführer
eine aussichtsreiche und beeindruckende Wanderung
zum Glaswaldsee, einem der schönsten Karseen des
Schwarzwaldes - ein Wandererlebnis der besonderen
Art. Wanderzeit: ca. 3 - 4 Std.. Treffpunkt: Wanderpark-
platz Freiersberg. Anmeldung: Tourist-Information Bad
Peterstal, Tel. 07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad
Griesbach, Tel. 07806/98870 bis zum Vortag, 17.00 Uhr.
Mindestteilnehmer: 4 Personen. Teilnahmegebühr: mit
KONUS-Gästekarte 3,- Euro, ohne 5,- Euro. (A)
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

15. August – 25. August 2014

Veranstaltungsprogramm

Montag, 25. August 2014
15.00 -
16.00 Besichtigung der Ölmühle Walz in Oberkirch. Erleben

Sie schonende Ölpressung in alter handwerklicher Tra-
dition. Zu sehen ist, wie mithilfe des mächtigen Wasser-
rades über Riementrieb die Pressen bewegt werden, um
an das kostbare Speiseöl zu gelangen. Die Öle können
auch gekostet werden. Treffpunkt: Eingang vor dem
Mühlengebäude, Appenweierer Str. 56, 77704 Oberkirch.
Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach haben die Möglich-
keit, kostenlos mit ihrer KONUS-Gästekarte zum Treff-
punkt zu fahren. Abfahrt Bad Griesbach 14.03 Uhr
(Bushaltestelle St. Anna), Bad Peterstal 14.10 Uhr (Bu-
shaltestelle Rathaus), Ankunft Oberkirch 14.45 Uhr
(Haltestelle Oberkirch Ölmühle). Anmeldung: Tourist-
Information Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 bis zum 22.
August 2014, 11.00 Uhr. Begrenzte Teilnehmerzahl:
mind. 5, max. 15 Personen. Teilnahmegebühr inkl. 250 ml
Senföl: 9,- Euro. Teilnahmegebühr wird direkt vor Ort
bezahlt. (A)

Noch bis zum 11. September 2014
Wanderaustellung: „Blaue und graue Tage“ – Porträts von Men-
schen mit Demenz und ihren Angehörigen im GesundheitsHotel
„Das Bad Peterstal“, Schwarzwaldstr. 40. Informationen zur
Ausstellung unter Tel. 07806/986600

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und Tourismus GmbH:

Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag - Freitag: 09.00 - 17.30 Uhr
Samstag: 09.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 21. August 2014
14.00 -
16.00 Familienprogramm: Wir machen Butter. Jeden Tag essen

wir ganz selbstverständlich ein leckeres Butterbrot –
aber wie entsteht Butter überhaupt? Heute lernst du al-
les über die (früher) anstrengende und traditionelle But-
terherstellung, darfst mithelfen und zum Schluss sogar
dein eigenes kleines Stück Butter mit nach Hause neh-
men. Treffpunkt: Holderstanzenhof, Bästenbach 23. An-
meldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 bis zum 20. August 2014, 17.00 Uhr. Teil-
nahmegebühr: für Kinder mit/ohne Kindergästekarte 4,-
Euro, Erwachsene zahlen 5,- Euro. Bitte unempfindliche
Kleidung anziehen. (A)

15.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in Bad
Peterstal, Am Eckenacker 5.

Freitag, 22. August 2014
10.00 Betriebsführung und Wasserschulung beim Mineral-

brunnenbetrieb „Schwarzwald Sprudel“. Interessantes
zum Thema Wasser und dessen heilende Wirkung erfah-
ren Sie direkt an der Quelle bei einer ca. einstündigen
Wasserschulung mit Betriebsführung und anschließen-
derVerkostung. Treffpunkt: am Brunnenhaus, Kniebisstr.
43. Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal, Tel.
07806/91000 oder Ortsverwaltung Bad Griesbach, Tel.
07806/98870 bis zum 21. August 2014, 16.00 Uhr. Min-
destteilnehmer: 8 Personen. Teilnahmegebühr inkl. Six-
pack verschiedener Getränke: 5,- Euro. Teilnahmege-
bühr wird direkt vor Ort bezahlt. Kostenlose Teilnahme
für Kinder und Jugendliche. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Besuch in der modernen Brennerei.
Treffpunkt: Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter
Tel. 07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit
Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnaps-
probe. (A)

Samstag, 23. August 2014
10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peterstal-

Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 15.00 Wanderungen auf dem Pony durch den

Wald
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
Treffpunkt: beim Reit-, Fahr- und Ponyclub. Weitere In-
formationen und Anmeldung bis zum Vortag, 15.00 Uhr
unter Tel. 0172/7594965. (A)

Sonntag, 24. August 2014
15.00 Sommerkonzert im Amphitheater beim Hotel Dollen-

berg mit dem Musikverein Weier. Nähere Informationen
unter Tel. 07806/780.
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

15. August – 25. August 2014

Veranstaltungsprogramm

13.00/14.30/
16.00 Historische Erlebnisführung in der Klosterruine Aller-

heiligen mit sieben Stationen: verblüffende Informatio-
nen, gute Unterhaltung, witzige Interaktionen und herz-
hafte Überraschungen (bei gutem Wetter). Preis: 6,- Euro
p. P.; 19,- Euro für Familien; 4,- Euro für Kinder bis 12
Jahre. Weitere Informationen unter Tel. 07804/9137817.

Montag, 18. August 2014
10.00 Gästebegrüßung im Sitzungszimmer des Rathauses (All-

mendplatz 4) mit anschließendem Stadtrundgang.

Mittwoch, 20. August 2014
8.00 -
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.

Donnerstag, 21. August 2014
13.30 Seniorenwanderung mit dem Schwarzwaldverein. Treff-

punkt: am Bahnhof. Gäste sind herzlich willkommen.

Samstag, 23. August 2014
07.30 Tagesfahrt mit der AWO nach Überlingen am Bodensee.

Rundfahrt mit dem „Apfelzügle“ mit Mittagessen. Fähre
von Meersburg nach Konstanz. Abfahrt von der Bushal-
testelle Poststraße.

Sonntag, 24. August 2014
13.00/14.30/
16.00 Historische Erlebnisführung in der Klosterruine Aller-

heiligen mit sieben Stationen: verblüffende Informatio-
nen, gute Unterhaltung, witzige Interaktionen und herz-
hafte Überraschungen (bei gutem Wetter). Preis: 6,- Euro
p. P.; 19,- Euro für Familien; 4,- Euro für Kinder bis 12
Jahre. Weitere Informationen unter Tel. 07804/9137817.

Veranstaltungen im
Nationalpark Schwarzwald
Im Gebiet des Nationalpark Schwarzwald werden u. a. folgende
Führungen undVeranstaltungen angeboten:

Samstag, 16. August 2014
ab 12.00 Grindenfest
14.00 -
17.00 Wilde Weiden: eine Naturlandschaft am Schliffkopf

Sonntag, 17. August 2014
ab 11.00 Grindenfest
10.00 - 14.00 Im Bann des Wilden Sees
10.15 - 14.15 Luchspfad – Den Pinselohren nachgespürt
10.30 - 12.00 Über den Lotharpfad
10.45 - 13.15 Hornisgrinde – höchstes Moor im Nordschwarz-

wald

Dienstag, 19. August 2014
14.00 - 17.00 Beeren – ein Geschenk der Natur

Hallenbad- und Sauna-Benutzung in Bad Peterstal-Griesbach

Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 16.00 – 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.30 – 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: 09.00 – 16.00 Uhr

Montag-Freitag: letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag: letzter Einlass um 16.00 Uhr
Sonntag: letzter Einlass um 14.00 Uhr

Eintrittspreis (90 Minuten): Erwachsene: 4, 50 EUR
Kinder: 2,50 EUR
10er-Karte: 37,00 EUR
Jahresabo: 170,00 EUR

Wassertemperatur: 30 bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils: 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption (Tel. 07806/860) ist erforder-
lich, da die Kapazität des Bades entsprechend eingeteilt werden
muss.

Öffnungszeiten des Hallenbads des Peterstaler Kur- und Ferien-
hotels Faißt:
Am Eckenacker 5, 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Öffnungszeiten während der Sommerzeit bis Oktober:
Montag bis Sonntag: 08.00 - 18.00 Uhr

(andere Öffnungszeiten nach Ab-
sprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,- Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro (ab 4 Personen)
10er-Karte: 39,- Euro (Diese sollte innerhalb von 6 Mo-

naten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 27 bis 28 °C.
Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird keine
Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel Adlerbad,
Kniebisstr. 55, Tel. 989 30:
täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischerVereinbarung.

Veranstaltungen in Oppenau

Samstag, 16. August 2014
9.00 3. Ibacher Nostalgieradfahrt: Lassen Sie sich zurückver-

setzen ins Renchtal um die Jahrhundertwende und ra-
deln Sie mit historischen Drahteseln und dazugehöriger
Mode von anno dazumal zu den einzelnen Stationen.
Start ist in Oppenau am Allmendplatz. Die Startgebühr
beträgt 15,- Euro. Anmeldeschluss: Freitag, 02. August
2014. Weitere Informationen gibt es auf der Homepage:
www.nostalgie-radfahren.de (A)

Sonntag, 17. August 2014
Wanderung mit dem Schwarzwaldverein durch die Felsenland-
schaft des Taennchel. Wanderstrecke: ca. 18 km, Leitung: Simo-
ne und Thomas Streck, Tel. 07804/2437.
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

15. August – 25. August 2014

Veranstaltungsprogramm

Veranstaltungen in Freudenstadt
Alle Veranstaltungen in Freudenstadt sind in der Broschüre
„Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie in der Tourist-Information
erhalten.

Samstag, 23. August 2014
14.00 - 16.30 Moose, Farne und Gräser kennenlernen
14.00 - 17.00 Wanderung durch die sagenumwobenen Allerheili-

gen-Wasserfälle
14.00 - 17.00 Hoher Ochsenkopf: Wo der Wald wild wird

Sonntag, 24. August 2014
10.00 - 14.00 Im Bann des Wilden Sees
10.15 - 14.15Vorsicht Wildnis!
10.30 - 12.00 Über den Lotharpfad
10.45 - 13.15 Hornisgrinde – höchstes Moor im Nordschwarz-

wald

Nähere Informationen erhalten Sie beim Nationalparkzentrum
unter http://www.naturschutz.landbw.de/servlet/is/68549/. Eine
Anmeldung ist unter Tel. 07449/91020 erforderlich.




